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Betr.: Senatssitzung am 13.04.2011 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur 214. Sitzung des Senats lade ich Sie ein für 

 
Mittwoch, den 13.04.2011 

 
14.00 Uhr, 

 
im Bergischen Zimmer des Hochschul-Sozialwerkes, ME.02.30. 

 

Folgende Tagesordnung schlage ich vor: 

 
 1./ Regularien 

TOP 2  nichtöffentlich 
TOP 2 + 3  Berichtspunkte 
TOP 4 - 6  Beschlusspunkte 

 
 

 
14.00 2./ Bericht - des Rektors (nichtöffentlich) 
 
 
14.15 3./ Bericht - des Rektors ) 

- der Prorektoren   ) (öffentlich) 
- des Kanzlers       ) 

 
 
15.15  4./ Entgegennahme des jährlichen Rechenschaftsberichtes des Rektorates und Stel-

lungnahme des Senates gem. § 22 Abs. 1 Nr. 2 HG 
Amtszeit: 01.10.2009 bis 30.09.2010 
(Drucks. 09/11 *) 
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16.15 5./ Ordnung des interdisziplinären Zentrums für reine und angewandte  

Massenspektrometrie (cPAMS) der Bergischen Universität Wuppertal 
(Drucks. 10/11) 
Gast: Herr Benter 
 
 

16.30  6./ Sitzungsplan des Senates für das Wintersemester 2011/2012 
(Drucks.  11/11) 

 
 
16.35 7./ Verschiedenes  

 
 

 
 
* Die Drucks. 09/11 wird als Tischvorlage verteilt. 
 
Angegebene Uhrzeiten sind nicht bindend; sie sollen lediglich einen ungefähren Anhaltspunkt ge-
ben. Wer nicht an der Sitzung teilnimmt und nicht vertreten wird, möge dies bitte bis zum 
11.04.2011 im Laufe des Vormittags Abt. 3.1 mitteilen (Tel. 439-2173 oder -3762), damit bei 
vorhersehbarer Beschlussunfähigkeit die Sitzung ggf. abgesagt werden kann. 
Wie bei Vorliegen eines Vertretungsfalles zu verfahren ist, habe ich Ihnen mit Schreiben vom 
22.03.2010 - 31-0412 Go/Gäb mitgeteilt. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Lambert T. Koch 


